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PRESSEMITTEILUNG 

Fondsbörse Deutschland: Positive Halbjahresbilanz am Zweitmarkt 

 55 Millionen Euro Handelsumsatz im ersten Halbjahr 2010 

 20 Prozent Umsatzsteigerung zum Vorjahreszeitraum 

 Anzahl der Vermittlungen steigt wieder auf Niveau von 2008  

Hamburg, 12. Juli 2010 – Die Fondsbörse Deutschland Beteiligungsmakler AG zieht 

für das erste Halbjahr eine positive Bilanz: Mit einem Handelsumsatz von 55 Millionen 

Euro liegt die Handelsplattform der Börsen Hamburg, Hannover und München rund 20 

Prozent über dem Vorjahreszeitraum. Aufteilen lässt sich der Umsatz dabei wie folgt:  

Rund 73 Prozent entfallen auf Immobilienfonds (40 Millionen) und 18 Prozent auf 

Schiffsbeteiligungen (10 Millionen). Im ersten Halbjahr 2009 betrug der Umsatz von 

Immobilienfonds 17 Millionen Euro, Schiffsfonds lagen bei 29 Millionen Euro.  

„Mit diesem Ergebnis sind wir mehr als zufrieden. Wir haben bis Ende Juni bereits zwei 

Drittel des gesamten Vorjahresumsatzes erreicht“, freut sich Alex Gadeberg, Vorstand 

der Fondsbörse Deutschland Beteiligungsmakler AG. Den Großteil des Umsatzes mit 

mehr als 70 Prozent erzielte die Fondsbörse – wie bereits vor den Marktturbulenzen im 

vergangenen Jahr – wieder im Segment der Immobilienfonds. Auch die Anzahl der 

vermittelten Anteile ist mit 1.140  wieder auf dem Niveau des ersten Halbjahres 2008 

angekommen. Für den Zweitmarkt ist die Anzahl der gehandelten Fonds besonders 

wichtig, ist sie doch ein Indiz dafür, wie aktiv eine Handelsplattform genutzt wird. 

„Wenn wir uns die allgemein veröffentlichten Zahlen aus dem Zweitmarkt anschauen, 

so konnten wir in den vergangenen Monaten unseren Marktanteil auf teilweise 70 

Prozent ausbauen.“ 

Vielfalt am Zweitmarkt wächst 

Ein besonders erfreuliches Ergebnis erzielten im ersten Halbjahr die so genannten 

sonstigen Fonds. Diese machten einen Umsatzsprung von 1,7 Millionen im ersten 

Halbjahr 2009 auf rund 5 Millionen in 2010. „Der geschlossene Fonds an sich ist schon 

längst nicht mehr nur auf Schiffe oder Immobilien einzugrenzen. Im Gegenteil, es gibt 

viele innovative und interessante Produkte aus den verschiedensten Bereichen und 

diese finden sich selbstverständlich auch am Zweitmarkt wieder“, sagt Gadeberg. So 
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gehören heute beispielsweise Lebensversicherungsfonds zum Tagesgeschäft, aber 

auch Private-Equity, Solar- und Flugzeugfonds werden zunehmend am Zweitmarkt 

gehandelt.  

Neue Kooperationspartner auch in 2010 

Die Fondsbörse Deutschland Beteiligungsmakler AG hat auch in diesem Jahr bereits 

einige namhafte Kooperationspartner – besonders im Bankenbereich – 

hinzugewinnen können. Neben fünf Landesbanken und den angeschlossenen 

Sparkassen gehören auch diverse Groß- und Privatbanken zu den Partnern der 

Fondsbörse. Seit Anfang Mai ist zudem die Wealth Management Capital Holding 

GmbH neuer Partner im Zweitmarkt und auch über die Landesgrenze hinaus wird 

kooperiert: So arbeitet jetzt auch die Oberbank AG, die österreichische Bank mit dem 

größten Filialnetz in Deutschland, mit der Fondsbörse zusammen. „Insbesondere 

freuen wir uns über eine Premiere bei den Volks- und Raiffeisenbanken: der 

Genossenschaftsverband Bayern hat die Kooperationsmöglichkeiten mit der 

Fondsbörse Deutschland für seine Mitgliedsbanken mit positivem Ergebnis geprüft“, so 

Gadeberg abschließend.  

 

Über Zweitmarkt.de: 

Unter der Dachmarke Zweitmarkt.de betreut die Fondsbörse Deutschland 
Beteiligungsmakler AG seit über 10 Jahren als Pionier und Marktführer den Handel mit 
geschlossenen Fonds an der Fondsbörse Deutschland und hat in dieser Zeit über eine 
halbe Milliarde Euro Nominalkapital erfolgreich vermittelt. Die initiatoren-unabhängige 
Handelsplattform wird von den Börsen Hamburg-Hannover-München betrieben. Anleger 
können über die Fondsbörse Deutschland Anteile von rund 4.000 geschlossenen Fonds 
(Immobilien-, Schiffs-, Lebensversicherungs-, Private Equity- und andere Spezialfonds) 
handeln. Der Handel vollzieht sich bei Zweitmarkt.de an der Fondsbörse Deutschland 
transparent auf Basis einer strengen Marktordnung und unter börsenseitiger 
Handelsüberwachung. Weitere Informationen im Internet unter www.Zweitmarkt.de. 
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